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WORINGER BERN

Wir plaudern mit einem
Hauptgewinner

von Seva III: Hören Sie, was er uns erzählt:
Ja, wissen Sie, die Sache ging ein bisschen
komisch zu. Ursprünglich wollte ich mit einem
Freund eine 10-Los-Serie erwerben. Er konnte
sich aber letzten Endes doch nicht dazu
entschliessen, die Fr. 100. zu riskieren. Ich
beschloss dann, allein zu handeln. Es war
8 Tage vor der Ziehung! Das Losbureau hatte
bereits keine Lose mehr die Banken in der
Stadt auch nicht. In Thun konnte ich mir dann
noch mit knapper Not eine Serie besorgen
denken Sie bloss, was ich verloren hätte,
würde ich mich länger auf meinen Freund
verlassen haben denken Sie, wie sehr er sich
jetzt ärgert, so unschlüssig gewesen zu sein!!!
Und die Lehre aus dieser Geschichte? Etwas
riskieren! Zumal ein Seva-Treffer jetzt
nützlicher ist als je! Heute handeln, denn morgen
kann es schon zu spät sein!!!

Ziehung 30. November 1936.
Doch werden alle Lose wesentlich früher
ausverkauft sein!
Lospreis Fr. 20. (10-Los-Serie, worunter 1

sicherer Treffer, Fr. 200.) plus 40 Cts. Porto
auf Postcheck III 10036 Adr. : Seva-Lotterie,
Bern. Bei Vorbestellung der Ziehungsliste 30 Cts.
mehr. Sie können auch per Nachnahme bestellen.

Lose ebenfalls bei bernischen Banken und
Privatbahnstationen erhältlich.

1. Fr. 250000.-
2. » 100000.-
3. » 50000.-
4. » 40000.-
5. » 25 000.^

» 2 x 20000.-
» 10 x 10000.-
» 20 x 5000.-
» 45 x 2 000.-

Fr. 1 05 x 1 000.-
» 300 x 400.-
» 450 x 200.-
» 2 100 x 100.-
» 1 2 000 x 40.-

Fr. 1 800 000.-
=60%

der Lossumme

mm
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Der Verkauf der Lose ist nur in und nach den Kantonen Bern und Luzern gestattet.
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